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Verein(t): 
Verstanden. Verbunden. Vernetzt.

 
11. October - 3. November 2021, 6 Zoom-Seminare

Liebe Freunde!
Wir laden Sie ein, an einer kostenlosen online-Schulungsreihe für Multiplikatoren teilzunehmen. 
Die Schulungsreihe soll das notwendige Know-How den Migrantenorganisationen vermitteln,  
um die Aufklärungsarbeit in Ihren Vereinen auch unter Pandemiebedingungen zu gewährleisten.

Jedes einzelne Modul kann dementsprechend auch als Stand-Alone-Veranstaltung genutzt werden.  
Die Veranstaltung findet auf der Online-Plattform Zoom statt. Die Teilnahme ist kostenlos. Anmeldung ist 
erforderlich, da die Anzahl der Plätze begrenzt ist. Teilnahmebestätigung am Ende jeder Schulung.

Projektleiterin: Evgenia Levin
Anmeldung:       evgenia.levin@feldmann-beratungszentrum.de
		   069 / 97 98 49 33 (Evgenia Levin).
Den Link zu Zoom bekommen Sie bei der Registrierung.
Wir freuen uns auf Sie!

Folgende Kompetenzen werden vermittelt: 
•	 Entwicklung einer Grundsensibilität, sowie Handlungssicherheit für den Umgang mit 

Diskriminierungsfällen 
•	 Erarbeitung einer aktiven Strategie für die Einbeziehung der Mitglieder/Migrant*innen 	

in Auseinandersetzung mit Vorurteilen
•	 Vermittlung von Kenntnissen im Umgang mit Gewalt und Konfliktsituationen
•	 Entwicklung der Diversity-Kompetenz und Verbesserung der Zusammenarbeit bei vielfältigen, 

heterogenen Gruppenzusammensetzungen 
•	 Sichtung und Eröffnung Räume für demokratisches Handeln im Alltag 
•	 Entwicklung Interkulturelles und interreligiöses Verständnisses
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Schulungsplan
11. Oktober 2021, 9.00-14.00 Uhr

1.   Antidiskriminierung und Allgemeines Gleichbehandlungsgesetz (AGG)
Referentin Diana Sandler: Seit 2005 Beauftragte gegen Antisemitismus und Beauftragte für den Dialog mit den 
Religionsgemeinschaften im Land Brandenburg, Vorsitzende des Migrations- und Integrationsrates Land Brandenburg  
 (MIR) e.V., Beauftragte für den Kampf gegen Antisemitismus, für Antidiskriminierung und interreligiösen Dialog BVRE e.V. 

Referent Michale Sandler: Referent im Zentrum gegen Antisemitismus, Rassismus und Ausländerfeindlichkeit des Land 
Brandenburg und Vertreter der JUMU Deutschland gGmbH.

13. Oktober 2021, 9.00-14.00 Uhr
2.  Kategorisierung: Vorurteile, Stereotypen und Zuschreibungen

Referentin: Prof. Dr. Julia Bernstein: Professorin für soziale Ungleichheiten und Diskriminierungserfahrungen im Fach 
Soziale Arbeit an der Frankfurt University of Applied Sciences. Dozentin für Interkulturelle Kommunikation und Interkulturelles 
Management im Fernstudium an den AKAD Hochschulen (Pinneberg, Stuttgart, Frankfurt). 

25. Oktober 2021, 9.00-14.00 Uhr 
3.  Gewaltfreien Umgang mit Konfliktsituationen

Referentin Sabine Nordsiek: Dozentin am Berufsbildungszentrum (BBZ Altenkirchen) am Standort Offenbach mit 
interkulturellen, berufsübergreifenden Gruppentrainings, unter anderem zu den Themen Körpersprache und Kommunikation. 
Soziologin und Politologin (M.A.) NLP Master Coachin, System-Coachin und Co-Trainerin

27. Oktober 2021, 9.00-14.00 Uhr 
4. Vielfalt fördern: Wertschätzung leben – Heterogenitätsfaktoren 
      sind nur von Vorteil  

Referentin Dr. Mariya Ransberger Seit Januar 2018 Dozentin der Akademie für Innovative Bildung und Management 
Heilbronn-Franken. Seit Oktober 2017 Honorarkraft im Auftrag von IKUD Seminare – Reeb Kommunikation International GmbH. 
Seit Mai 2017 Job-Coach für Flüchtlinge (Transfer GmbH&Co KG). 

1. November 2021, 9.00-14.00 Uhr
5.  Die(diese) Demokratie

Referentin Frau Barbara Jentgens: Diplom-Soziologin und Referentin, Beratung im Bereich der betrieblichen 
Mitbestimmung, Interessenvertretung und Qualifizierungspolitik. Autorin und Publizistin in Bereichen: Berufsbildung in 
Wissenschaft und Praxis, duale Berufsausbildung im Verbund, Gewerkschaftliche Bildungspolitik, Arbeitszeitflexibilisierung.

3. November 2021, 9.00-14.00 Uhr
6.  Religiöser Glaube als Quelle von Gewalt und Frieden

Referent Rabbiner Andrew Steiman: Studierter Sprach- und Handelslehrer und traditionell (orthodox) ordinierter 
Rabbiner, Lehrtätigkeiten u.a. an der Jüdischen Oberschule Berlin (der heutigen Moses-Mendelssohn Schule), dem Jüdischen 
Museum Frankfurt und im Pädagogischen Zentrum des Fritz-Bauer-Instituts, sowie Lehraufträge an den Universitäten Erfurt 
und Rostock, Krankenhaus- und Altenheimseelsorger der Budge Stiftung in Frankfurt. 

Referent Imam Mustafa Cimşit: Geschäftsführer bei Maimonides jüdisch-muslimisches Bildungswerk gUG. 
Projektkoordination des Modellprojektes „Couragiert! Gemeinsam gegen Antisemitismus und Islamfeindlichkeit“, 
Lehrbeauftragter am Lehrstuhl für islamische Seelsorge und Soziale Arbeit am Zentrum für Islamische Theologie  
an der Universität Tübingenr. Muslimischer Gefängnisseelsorger.

Referentin  Pfarrerin Susanna Faust-Kallenberg:  seit  2016 Evangelisches Stadtdekanat Frankfurt und Offenbach 
Pfarrerinstelle für Interreligiösen Dialog. Von 2004 bis 2014 war sie Beauftragte für Interreligiöse Fragen im Zentrum Ökumene 
der Evangelischen Kirche in Hessen und Nassau. Anschließend arbeitete sie im neuen, gemeinsamen Zentrum Ökumene der 
hessennassauischen und kurhessischen Kirche als Referentin für Interreligiösen Dialog mit dem Schwerpunkt Judentum  
und Naher Osten. 
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